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Damen Hessenliga Gr. Nord-Mitte

TTC Richelsdorf 1963 : Eschweger TSV 1848 
Freitag, 09.12.2022, 19:00 Uhr

Spieltag 9 für den TTC Richelsdorf 1963: TTC Richelsdorf 
1963 und Eschweger TSV 1848 trennen sich unentschieden

Freude herrschte am Freitagabend, als Britta Schuchardt nach ca. 3 Stunden den Matchball für den
TTC Richelsdorf 1963 im Spiel der Damen Hessenliga Gr. Nord-Mitte verwertete. Enttäuschte
Gesichter gab es dagegen beim Eschweger TSV 1848. Das Gastteam konnte im 9. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der TTC Richelsdorf 1963 nun ein Punkteverhältnis von 3:15 in der Tabelle auf,
während der der Eschweger TSV 1848 5:13 Punkte hat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eine knappe Niederlage gab es für Schneider / Schmidt-
Wecken beim 2:3 gegen Korn / Schäfer. Das Doppel zwischen Schuchardt / Schuchardt und
Hoßbach / Wirth endete dagegen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeberinnen. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Nach den anfänglichen Paarungen standen
sich nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:
1 gegenüber. Einen umkämpften Erfolg feierte Jana Schneider beim 11:9, 8:11, 15:17, 11:5, 11:6
gegen Petra Körner, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Keine Chancen hatte
dagegen danach Malin Schmidt-Wecken beim 5:11, 8:11, 8:11 gegen ihre Kontrahentin Ramona
Hoßbach, so dass Hoßbach ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde.
Dann ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Monika Schuchardt letztlich parat, um Ilona Wirth
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 8:11, 10:12. Glücklich über ihren Fünf-
Satz-Sieg gegen Katja Schäfer war im Anschluss die Gastgeberin Britta Schuchardt. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:3. Chancenlos war im Anschluss Jana Schneider gegen Ramona
Hoßbach nicht, aber mehr als ein 8:11, 10:12, 11:8, 8:11 war in dem anhand der TTR-Werte als in
etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Malin Schmidt-Wecken bekam ihre Gegnerin Petra
Körner beim klaren 5:11, 9:11, 11:13 nicht richtig in den Griff. Mit nur einem Satzverlust ging
nachfolgend Monika Schuchardt gegen Katja Schäfer durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem
3:1-Erfolg. Britta Schuchardt und Ilona Wirth holten am Ende eines langen Wettkampftages im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Eher wenig
Gegenwehr bekam Britta Schuchardt beim 11:1, 11:5, 11:2 von Ilona Wirth. Somit trennte man sich
unentschieden.

Nach diesem Unentschieden des TTC Richelsdorf 1963 geht es nun im nächsten Spiel am
15.01.2023 gegen die TTG Büdingen-Lorbach, während der Eschweger TSV 1848 am 14.01.2023
gegen die TTG Morschen-Heina antritt.

 Statistik:
 TTC Richelsdorf 1963

Doppel: Schneider / Schmidt-Wecken 0:1, Schuchardt / Schuchardt 1:0 
Einzel: J. Schneider 1:1, M. Schmidt-Wecken 0:2, M. Schuchardt 1:1, B. Schuchardt 2:0 

 Eschweger TSV 1848
Doppel: Körner / Schäfer 1:0, Hoßbach / Wirth 0:1 
Einzel: R. Hoßbach 2:0, P. Körner 1:1, K. Schäfer 0:2, I. Wirth 1:1
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